
 

 
  

ELTERNBRIEF   5 – 2010/11 
FREUDENHAIN 2 – 94034 PASSAU – TEL: 0851/560 66 50 – FAX 0851/560 66 51 

        
 
                22.02.2011/BK 
 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,              
 
Ende letzter Woche, d.h. zum Schluss des ersten Schulhalbjahres erhielten Ihre Kinder die 
Zwischenzeugnisse. Diese stellen zwar eine Art Halbjahresbilanz dar, zeigen aber häufig, 
bedingt durch die Rundung der Notenschnitte, den eigentlichen Leistungsstand recht 
ungenau an. So führen beispielsweise die Schnitte 4,5 und 3,6 jeweils zur Zeugnisnote 4. 
Anzumerken bleibt, dass für die Berechnung der Jahresnote, die ja letztendlich 
ausschlaggebend ist für das Erreichen des Klassenziels, die Note aus dem Zwischenzeugnis 
keine Rolle spielt, sondern die mündlichen und schriftlichen Einzelleistungen des gesamten 
Schuljahres in unterschiedlicher Gewichtung. 
Sollten die Leistungen Ihres Kindes das Erreichen des Klassenziels in Frage stellen, oder 
sonstwie hinter den Erwartungen bleiben, nehmen Sie bitte zeitig mit den betroffenen 
Fachlehrern Kontakt auf. 
Auch am 2. allg. Elternsprechtag am 10.05.2011, von 17:00 – 20:00 Uhr, besteht die 
Möglichkeit, sich Informationen und Rat bei den Lehrkräften einzuholen. 
Am Freitag, 25.02.2011 ab 14:30 Uhr, findet unser traditioneller „Tag der offenen Tür“ statt, 

mit der Vorgabe, übertrittswillige Eltern und deren Kinder über unser Gymnasium zu 
informieren. Auch wenn Ihr Kind zwischenzeitlich schon länger an unserer Schule ist, sind 
Sie natürlich genauso herzlich zu den Darbietungen an diesem Nachmittag eingeladen, da 
diese Veranstaltung schon seit Jahren die Funktion eines Kulturtages erfüllt, eine 
Einrichtung, die übrigens seit 01.02.2011 für alle Gymnasien verbindlich vorgeschrieben 
wurde. 
Hinweisen darf ich noch auf eine beabsichtigte Neuerung: Die Schulleitung und das 
Kollegium, unterstützt vom Träger, denken daran, eine gebundene Ganztagesklasse ab 
dem 5. Schuljahr, für die Unterstufe einzuführen. Dies bedeutet für diese Klasse u.a. 
verbindlichen Unterricht, Lern- und Erholungsphasen (z.B. Sport, Werken, Musik,…) an 4 
Nachmittagen (Mo – Do). Daneben sollen natürlich die bisherigen Unterrichts- und 
Lernstrukturen auch wählbar sein, d.h. beispielsweise in der 5. Klasse im Wirtschaftszweig 
findet kein Nachmittagsunterricht statt. 
Abschließend bitte ich noch um Aufmerksamkeit für einen Hinweis von Frau Oberleitner, 
der Leiterin unserer Nachmittagsbetreuung: 
 

„Erfreulicherweise nutzen zunehmend mehr Eltern für ihre Kinder das Angebot der Hausaufgaben- und 
Nachmittagsbetreuung an unserer Schule. Im aktuellen Schuljahr sind 50 Kinder der Klassen 5-7 
angemeldet, die in zwei Gruppen im Neubau unserer Schule untergebracht sind. 
Bedingt durch die variablen Abholzeiten der Schüler herrscht am Nachmittag oft reger Betrieb im Haus, 
so dass ein ungestörter Ablauf der Hausaufgabenzeit kaum mehr gewährleistet ist. Unsere Bitte an Sie, 
liebe Eltern: Vereinbaren Sie mit Ihrem Kind einen Treffpunkt auf dem Schulgelände, wo Sie es nach 
der Betreuung abholen können. Sollten Sie noch Fragen haben, stehe ich Ihnen gerne jederzeit zur 
Verfügung. Danke für Ihr Verständnis.“    Ihre Elisabeth Oberleitner 

 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
OStD i.K. H. Bachner 
Schulleiter 


